
Thousands Have Kidney 
Trouble and Never Suspect it 

How To Find Out. 
Fill a tKittle or common glass with your 

■water and let it stand twenty-four hours ; 
a sediment or set- 
tling indicates an 

| unhealthy con- 

dition of the kid- 
neys ; if it stains 
your linen it is 
evidence of kid- 
ney trouble; too 

frequent desire 
to pass it or pain 
in the back is 

also convincing proof that the kidneys 
and bladder are out of order. 

What To Do. 
There is comfort in the knowledge so 

often expressed, that Dr. Kilmer's 

Swamp-Root, the great kidney remedy, 
fulfills every wish in curing rheumatism, 
pain in the back, kidneys, liver, bladder 
and every part of the urinary passage. 
It corrects inability to hold water 

and scalding pain in passing it, or bad 
effects following use of liquor, w ine or 

beer, and overcomes that unpleasant ne- 

cessity of being compelled to go often 
during the day, and to get up many 
times during the night. The mild and 
the extraordinary effect of Swamp-Root 
is soon realized. It stands the highest 
for its wonderful cures of the most dis- 

tressing cases. If you need a medicine 

you should have the best. Sold by drug- 
gists in fifty-cent and one-dollar sizes. 

You may have a sample bottle and a 

book that tells all 
about it, both sent free | 
by mail. Address Dr. 
Kilmer & Co., Bing- 
hamton, N. Y. When Home of Swamp-Hoot, 

writing mention this paper and don’t 
make any mistake, but remember the 
name, Dr. Kilmer’s Swamp-Root, and 
the address, Binghamton, N. Y. 

Die russischen Teic- 
graphenlinien umfassen ins- 
gesamtnt 109,375 Meilen, die franzö- 
sischen 93,750, die deutschen 83,750 
und die britischen 49,875 Meilen. Jn 
Großbritannien werden mehr als zwei- 
mal so viel Telegramtne ausgegeben 
all in Deutschland 

D i e B i b e l nimmt unter dsn 
Büchern, welche in England am meisten 
gekauft werden, den ersten Platz ein; 
dann folgen die Werke von Shalespeare 
und Dickens. Von Dickens werden 
jährlich 500,000 Winde in England 
verkauft, von den in Amerika vertaus- 
ten ganz zu schweigen. 

Ein Theater sür Kin- 
d e r. Jn Rio de Janeiro soll jetzt ein 
Theater gebaut werden, das ausschließ- 
lich der Unterhaltung der Kinder die- 
nen soll. Die Stücke, die in diesem 
Kindertheater zur Ausführung elan- 
gen sollen, werden in der Mesrzahl 
nach den Märchen der Brüder Grimm 
und von Andersen bearbeitet sein. Die 
Stadt wird den Bau des Theaters und 
82 Rukfüswnaen unt-IDEA- 

Der Oden- sei Lebens. 
Es ist eine bemerkenswerthe Thatiache, daß 

das kräftigfte Thier-seiner Größe, der Gvrilla, 
auch die tölßten Lungen besitzt. Kräftige 
Lungen th g eichbedeutend mit kräftigen Ge- 
schöpfen. Wie die Athtnun sorgane m Ord- 
nung zu halten« sollte das upcftudiutn der 
Menschheit fein. Wie Tausende von Ande- 
ren hat Frau Ora A. Sterbens von Wort 
Williams, O., gelernt, wie das zu thun tft. 
Sie schreibt: .Dtei Flascheu von Dr. Rings 
New Discovery geboten einem Husien, wel- 
cher mich schon 2 Jahre lang geplagt, Ein- 

zalt und tutitten mich von, wie mexne 

·rennde dachten, der Schwindiucht. O. es 
ist großartig für Hals und Lungenbefchwer: 
den.« Garantirt bei Anotheker A. W. Buch- 

fheit Preis 50r und 01.00. Probeflaiche 
ret. 

Gefährlicher Rettungs- 
a p p a r a t. Der junge Erfinder 
Warten Mitchell in Larvrenceburg, 
Ind» kam jüngst um’s Leben, als- er 
einen Apparat erprobte, der vor dem 
Ertrinken beim Schliitfchuhfahren auf 
dünnem Eis bewahren sollte. Der 
Apparat bestand in einem leichten Ge- 
stell, das urn den Körper befestigt ist 
und drei Fuß nach jeder Seite heraus- 
sieht. Mitchell stieß beim Schlittschuhs 
fahren so an ein Hinderniß, daß er 

Iopfvoran aufs Eis stürzte; dieses 
brach ein und er sank mit dem Ober- 
körper in’il Wasser-, während ihn der 
Apparat daran hinderte, sich heraus- 
Iuarbeiten, so daß er ertrinken mußte. 

Von Innesse für Viele-. 

Foleys Kibney Eure kurirt irgend welchen 
Fall von Nieren oder Blasenleiden der nicht 
außer dem Bereich der Mediz: n sieht Kerne 
Medizin kann mehr thun. zn Dingmann Z 
Stadtapothete. 

Teppiche aus Taro-ge-« 
S a n d, die wie echte türkische Tep- 
piche aussehen nnd in allen Farben 
schillern, findet man häufig als Boden- 
bedeckung in chinesischen Tempeln. 
Diese Teppiche werden jede Woche neu 

hergestellt, natürlich immer in neuer 

Zeichnung und Tönnng. 
Von einem Schwung- 

rade etödtei. JneinerFa- 
heil in annheim, Baden, wurde der 
heiser Brenneis vom Schwungrad der 
Dampfmaschine erfaßt und gegen Decke 
nnd Boden des Maschimnhauscs ge- 
schleudert so daß ihm der Kon völlig 

chrnettert wurde. Der Unglückliche 
war ans der Stelle todt. 

Mutan tout sen-en eins 
« M M i. .M..o 
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esin er Gunst des Pu- 
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verbreite-as ver unser i 
Thitisieit see »Ur-titsche- nns sus- 

löndischen Biselsefesschaft « i 
( 

stets-innere Anastasens-ins Irdubmei 
und Johreseimulwe der Gesellschaft-set- 
eeleb Der cis-isten —ve0remesi sei tin-b 
Hemden-o tu China Schwere III-bett- 

Die ,,B:itisck7e und ausliindischei 
Bibel-gesellschaft« in London hat es sichJ 
zur Aufgabe gemacht, die Bibel zuz 
einein äußerst billigen Preis auf dem; 
ganzen Weltenrund zu verbreiten. Zuj 
diesem Behuf hat sie die heiligen alten» 
und neien Testaments bereits in 400 
Sprachen ülersetzen lassen. 

Die erste Anregung zu der Grün- 
dung der Gesellschaft gab 1802 der 
Prediger Thomas Charles. Mehrere 
andere Geistliche schlossen sich ihm an, 
und so wurde denn die Gesellschaft itn 
Jahre 1804 gegründet. Anfangs ver-T 
fügte sie nur über bescheidene Mittel.j 
Jrn Gründungsjabr betrug die Ein-i 
nahme nur etwas über 83000, gegen-T 
wärtig beliiuft sich ihre jährliche Ein 
nahme auf etwa 81,500,.000 

Ueber 1000 Hilfsgefellschaften, ge- 
gen 400 Zweiggesellschaften und bei- 
nahe 4000 Bibelvereine fördern die: 
Einnahmen der Gesellschaft. Seits 
ihrer Gründung hat die Gesellschaft 
192.500,000 Exemplare der heiligen 
Schriften vertheilt. Auf alle fünf Se-j 
kunden, Tag und Nacht gerechnet ent- ! 

fällt die Vertheilung einer Bibel· Vonj 
dem Umfang des Vertriebes kann man 

sich eine Vorstellung machen, wenn man 

hört, daß die Bibeln, die an einem 
Tage ausgegeben werden. eine Säulei 
von 2500 Fuß darstellen, wenn eines 
jede Bibel 13 Zoll start ist.1 

Die Schwierigkeiten für die Ueber- ! 

setzung sind nicht gering, denn oft mußs 
die Bibel in einer Sprache gedruckt 
werden, die gar kein geschriebenes Al- 
phabet besitzt, wie es beispielsweise bei2 
den Mundarten der afritanischen Ne-» 
gerstiimme der Fall ist. Ebenso schwie- 
rig aber ist es, sich in den Vorstellungäk 
kreis der Naturvöller hineinzuversetzen 
und in ihrer Sprache den passenden 
Ausdruck fiir bestimmte Worte zu fin- 

Ver-trieben werden die Schriften 
durch Agenten und Kolporteurr. Tie 
Agenten sind Engländer. Die stol- 
porteure relrutiren sich aus allen Stän- 
den und Berufsllafsen der Eingebore- 
nen. Man trifft unter ihnen Män: 
ner jeder Farbe und jedes Klimas, und 
je nach dem Volke, dem sie angehören 
und unter dern sie thätig sind richtets 
sich auch ihre Arbeitsweiie. 

Große Erfolge hat die Gesellschafts 
im Malaiischen Archipel errungen.Jn1 
Minahassa der nördlichsten Halbinsel 
von Celebes, sind über 180,000 Men- 
schen aus der Barbarei für das Chri- 
stenthum gewonnen worden. 

Auch in China hat sich das Christen- 
thum in den letzten Jahren rasch ver- 
breitet. So wurden dort im Jahre 
1904 über 1.,000,000 Bibeln verkauft. 
Besonders die geschichtlichen Bücher 
des Alten Testament-s sind fiir den 
Chinesen von Interesse, da er selbst 
viel Werth auf seinen Siarnrnbaum 
legt. Einige verkaufte Bibeln haben in 
China mitunter ganze Törfer für das 
Christenthum gewonnen. So waren 
vor einigen Jahren in Kuan Kai in 
der Mandschurei, einem kleinen Dörf- 
chen in der Nähe von Kirin, drei Fa- 
milien, die zu einer chinesischen Reli- 
gionssekte gehörten, von den buddhisti- 
schen Lehren nicht befriedigt. Sie 
hatten nie etwas- voni Christenthum 
gehört, aber ihr seelisches Verlangen 
war so groß, daß sie beschlossen, einer 
von ihnen sollte in die Welt hinaus- 
gehen und nach einem neuen Gott und 
einer neuen Religion Ausschau halten« 
während die anderen während seiner 
Abwesenheit die Sorge für den Un- 
terhalt feiner Familie übernehmen 
wollten. Nach langem Marsch ge- 
langte er nach Kirin, wo er eine Pre- 
digt hörte. Er kehrte mit einer Bibel 
nach seinem Dorf zurück und trug sei 
nen Leuten die neue Lehre vor. Jn 
kurzer Zeit hatte sich das ganze Dorf 
zum Christenthurn belehrt. 

Eine schwere Arbeit entstand für 
die Gesellschaft, als der blutige Streit 
zwischen Japanern und Russen um die 
herrschaft über den fernen Osten aus- 
brach. Jn dem ersten Kriegsjaht wur- 
den 250«000 Bibeln an die japanischen 
Truppen auf ihrem Wege zur Front 
ausgetheilt 

Auch in Java und Egvpten finden 
die Bibeln der Gesellschaft lebhaften 
Absat. Zum Theil wird der Verlauf 
durch englische Agenten besorgt, die, 
wie in Jana, die Dörfee der Eingehe- 
renen aufsuchen, zum Theil, wie in 
Egvpteu übernehmen auch die Einge- 
borenen selbst den Verkauf. 

Die miitchenhaft aus- 
gestattete Residenz des 
Stahlrnagnaten ry C. kick in 
Beides Ceossing« ass. ., enthält unter 
anderen merkwürdigen Dingen ein 

mbafsin, das direkt mit dem- 
stlantischen Ozean verbunden ist« so 
daß der Badende nur einen Dahn an- 

zndtehen braucht um sich das Bergs-si- 

PM eines Seehedesim hause zu ver- 

Fikhrsitihle sinddnrehavileine 
Ums-it M- 

Is« Mir-MONEY case-s Essen-»Ma- « 

Damm sa- 
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Mischtet Druckek!--Jn 
unserm gute alte Pennsylvanien hot es 
den do Sammet en ganze Lot Sek- 
brehschens gewe, in härrisborg in 
Williamspott, in Wilkesbiirre, in Hö- 
selton un do terzlich ah in PottswilL 
»Old Home Wert« hen se’s geheeße, ich 
denk, sell meent us Deitsch Alte Hee- 
meths-Woch, un hot bedeit, daß jeder 
Mann, jede Irah un jedes Kind, was 
iurnnie sen for mitzumache, sich ah wie 
derheem gefiehlt hen for en ganze Woch. 
Die Ursach vun dene Selebrehschens 
war, daß dheel Städt des Johr hun- 
nert Johr alt sen wom, annere ah 
jnschi finfzig. Een Stadt is erscht 
neinzig Johr alt; weil awer viel Leit 
net gen-ißt hen, eb se in zehn Johr 
noch lewe, so hen se ewe ausgemacht, se 
wotte alleweil ihr Sentenniel seite. Des 
ware mol hochbeenige Zeite. Blendy 
zu esse un noch viel meh zu drinke un 

nix zu schaffe, exept die arme Drucker 
— die hen misse ihr Zeiting tausgewr. 

Wie selle Alt Heemeths-Woch in? 
Pvttswill war, do segt d"r alt Dschohi 
zu mir, ich sot mittumme, mir wottei 
uns die Sach ah ansehne. »Was is; 
derwerth.« segt er, »daß mer allsorts 
schafft wie en Nigger. Mir lewe jufcht i 
eemol un wann mir gesiorwe sen, dann ; 
sen mir en lange Zeit to1.«-—So binl 
ich dann mit. Ei, was war des estHl Weses! Alle Häuser ware mit Fahnes 
geschmickt un die Stroße so voll Leit, s 
daß mer schier net dorchgetennt hat. Un 
iwerall Musik Es bot ab en groß- 
artige Parehd gewe, trso ebaut en 

Dutzed Bands drin ware. Weil mir! 
geheert herk, daß die Leitrit Cars noch 
unserm Städtel die ganz Nacht fahre, 
so hen mir ausgemacht, mir Ivotte eni- 
hau bis so en Uhr elf oder gar zwelf 
dort bleiwe un so sen mir dann ah. 
Es hot uns bei Nacht noch besser ge- 
falle, wie bei Dag. Erstens mol tvar 
es net so warm un dann hen dausende 
vun Lekirik Lichter gebrennt; es war 

juscht ebaut schee. Awer d·r Druwel 
war, die Werthshöuser ware so voll 
Leit, daß mer schier nix hot kenne zu 
drinle kriege un wann mer dann wett- 
lich mal en Oeffning gefunne hot. sich 
an die Bat zu schaffe, dann is mer 

erscht recht dorstig worre: Picknickglä- 
ser ware itverall d’r Alte Heemeths- 
woch-Steil. Wie mir nachher is ge- 
saht wom, is sell juscht gedhu wom, 
daß Niemand sott gsoffe werte, un 
teu war ab Weh-— 

Mer legt als, die Nacht wär teenes 
Mensche Freind, aroet sell is net wohn 
Wie’s mol Nacht war, do sen besundeks 
die Weibzleit viel freindlicher gemorrr. 
Die mehrste nun ihne hen so en lleener 
Federmisch gehat in or Hand un sen 
eem im Vorbeigehe detmit im Gesicht 
rumgefahre So hot mir schun lang 
Niemand am Bart gefragt, wie seller 
-Owed. Etscht hvt es mich verzerntx 
wie ich awer gesehne hab, daß es An- 
nere grad so geht, do hab ich wiss 
ganz schee gefalle lasse. Juscht eemol 
bin ich bees gewarte, wie mir en Mii- 
del en Hand voll so feingehackt Bat-iet- 
stofft ins Gesicht un in d’r Hals run- 
ner gefchknisse hat. Dheel vun die 
Mäd hen en Kaet uf d’r Busem ge- 
spellt gehat, wo’5 dtuf gestanne hot: 
»Loß uns bekannt wette.« Wiss mal 
so en Uhr elf war un d’e alt Dschoh 
so en Stictek finfgeh Gläser Bier im 
Bauch gehat bot, o kriegt et jo mei- 
nersex so en Mädel um d’r Hals un 
gebt ihm en Buß. »Was meenst Du 
eegentlich?« hot des Mädel ihn ge- 
frogi. »Gut ntx,« segt d’t Dschoh, 
«jnscht ich hab welle betannt mit Dir 
werte.«——-Es war en Glitt for ihn, daß 
et sei Alte der m geloßt hot; wann 
sie sell gefehne "t, dann awet —- 

So en bissel an ete Newestroß do 
wate ah allerhand Schth. Es hot 
mtch grad an die Allentaun Fahr ge- 
ma t. Es waee ebaut en Dutzed un- 
net chiedltche Bläs, wo met bot kenne 
set Geld lozweete. Do war en Wohe- 

ia erin, en Ferttstad, en hat chitin- elä en Schlangenmädel, en esen- 
schlang, annete Schlange, en bar 
Stands, wo mer bot kenne mit Nin , 

was mer hot lahfe misse, noch ere Ze - 

dhalerbill schmeeße un se net dresse. un 
was weeß ich, was sunfcht Un itvetall 
hen ge Geld gemacht. Es war Voll- 
mon in fellet Nacht, awee Nr gut alt 
Mond, was in seien Lewe schun viel et- 
lebt hat« hot en blo Btill ufgesesx 
daß er net Alles geile ne het, un wann 
ee doch hat. dann egt ee nt Wann 
d': alt Lebdag noch lewe bät un th 
des Ding all gesehm, dann bät et wie- 
der sage kenne: »So en Lebt-a , wie 

ee esse-ess- ne- ges en et « 
n ver 
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angelegt in einem Pack-et 

Uneeda Biseuit 
lelxrt uns folgende walxrlxritem 

Daß Soda Crackers die beste aller aus Mehl zubereiteten Speisen sind. 
Daß Uns-cl- Slscult bei weitem die besten aller Soda Crackers sind. 
Daß U neces- Slscult stets frisch, stets knusperig, stets nahrhaft sind. 

NATlONAL BlScUlT TOM PANY 

Reue chassisizimng. 
Veränderung der Gruppen der Zin- 

psm nnd Erden-taktisch 

Ile- slsisisittnns tu cntel Ists Laie-. 
shes der neuen srnpptnms und Zahl der 

stehen-users Zestse Ost-reisen- der 

Luxusgegenstände. 

Das statistische Bureau des Departe- 
ments fiir Handel und Arbeit in Wash- 
ington, D. C» hat in der Klassifilation 
von Jmport- und Exvvrtartileln eine 
Modifikation zu dem Zwecke eintreten 
lassen, um zu einer Analyse zu gelan- 
gen, die mehr im Einklang steht mit 
den gegenwärtigen Umständen der Ped- 
duttidn und des Handels, als das 
frühere Verfahren. Die alte Klassifi- 
tation von Expvrtartiteln in die gro- 
ßen Gruppen, Ackerbauvrodutte, Fa- 
brikate, Bergbau-, Forst- und Fische- 
reiprodnlte, wurde vor 36 Jahren an- 

genommen, als die Ber. Staaten 
hauptsächlich Natnrprodutte erzeugten 
und exportirtem der Erpvrt derselben 
um seine Zeit betrug ein Zehntel des 
jetzigen. Die alte Klassifilativn von 

Jmport...iileln wurde vor 20 Jahren 
angenommen, als die Klassen von Ar- 
titeln, welche den Haupttheil des Im- 
pvrts bildeten, von denen des heutigen 
Tages ebenfalls wesentlich verschieden 
Enkeli. I 

Jie neue Filtifsfikatinn welcföe iosj 
traf-l askf die Eis-inbr, aII die Iliisfrtliri 
Linnstnfiiznx sintjt, iik fie fviqenbeks 

;:7:a,s:-I:so«fe im natELrlichen Hin-; 
stand-e nnd Futter-wird fijr Tit-eins 
2. Lisxlitztkssxsirziiisek Erz fl-eil-s:-eiie oben 
sian vertrbeiretexri Zustande: Z. Rad-Z 
materixlsen fin FabrikatinnktwedU 4 Z 

Fabrikate für weitere iakirilrnäßiae 
Verarbeitirng; 5. für den Konsum fer- 
tige Fabrikate; li. Verschiedeneg. 

Tie Haupraktitel welche den Nah- 
runggiioffen im natürlichen Zustande 
und Futtermitieln fin Thiere angehö- 
ren, find Weisen, Maik, Reis- nnd an- 

dere zur Nalirunq dienende Geireide- 
arten, Thiere mit Ausnahme von Pfer- 
den und Maulthieren, Lasset Thee 
und Rakao im natiirliislien Zustande, 
Eier, Früchte im natürlichen Zustande. 
frische Fische, Geniiife und Gewürze 
itn natürlichen Zustaan 

Die HauptartiieL welche den Nab- 
rungsmiiteln in theilweise oder ganz 
verarbeitetern Zustande angehören, find 
Mehl, Schrot, zubereitete oder in 
Büchsen eingemachie Früchte, Oliven- 
und Baumwollsamenöle, welche zur 
menschlichen Nahrung bestimmt sind. 
Weine, Spirituosen und destillirie Ge- 
tränke, Zucker und Melasse und ein- 
gemachte oder präservirie Gemme 

Die Haut-taktisch welche den Roh- 
materialien für Fabrikationözwecke an- 

gehören, sind Rohbaumwolle, Holz, 
Seide, Pflanzenfasern, Kupfer-, Erz, 
Kupferevs und Kupfersteity Kohle. 
chemische Stoffe in rohem Zustande, 
rohes Mineralöl, Baumwoll- nnd 
Seit-saurem Blättertabai, Holzstärnrne 
Und Schreinerholz. 

Die HaupiatiileL welche der Klasse 
det- Wiate für Leitexe iabxilmäßiere 

stritt pensiedet need Seins-et- 
schaffey 

A. J. Nusdaum, Vateiville, Jnd., schreibt- 
.Leyten Monat litt ich drei Monate fang an 
einem so tman euch-nett Sommerichnupfem 
daß meine Ge chäftithäti keit dadurch be- 
nachtdeiligt wurde. J atte viele der 
Symptom von Henfiedee an eine vom Ae t 

verichriedene Aquei ichien meinen Fall ni t 
zu decken und ich gedrauchte mehrere Medizi- 
nert welche ader meinen Zustand nur ver- 

Ygtimmemm Girren-»wen- arsek bestand 
darauf Foleys Honey and Tat in gelbem 

aket zu bekommen »und dieiet stellte mich 
ld wieder der. Seitdem hat auch meine 

Frau Feier-I oney and Tat gebraucht und 
zwar mit dem elden Erfolgs Ja der Ding- 
atau’icheu Ceadtapothekr. 

Jst W d Ha statische-thun 
......iedet...... 

reter die Union« euer-Versicher- TZ us Ase-f- und d .Oee-euie« 
m .Dtieedee U Miit- sitts- 

Ics II 

Vercfrbeitring angehören, sind Kupfer 
in Barren, Kniippeln und Planschen, 
chemifche Stoffe, welche für Fabrika- 
tionszwecke zubereitet sind, Zins in 
Kniippeln oder Blöckem Garne, Eisen 
in Kniippelm Barren, Lappen, Stäben, 
Planschen, Blechen, Weißblech und 
Zintdrabt, geschnittene Diamanten, 
welche noch nicht gefaßt sind, Schiffs-» 
materialien, Paraffin, Leder, gesägtes 
und behauenes Baubolz und Holzpölpr. 

Die HauptartiteL welche der Gruppe- 
der fiir den Konsum fertigen Fabrikate 
angehören, sind Ackerbaugeräthschafien, i 

und Taschenuhren Fabrikate aus 
Baumwolle Wolle, Seide und Pflan- 
zenfasern, Kleidungssiücke,Glas, Glas- 
waaren und Porzellan, Fabrikate aus 
Eisen, Stahl, Messing, Kupfer-, Zini 
und Blei, weiche für den Gebrauch fer- 
tig sind, Schmuck-eben Stiefeln, 
Schube und Handschuhe, raffinirteg 
Mineralöl, veaetabilische Oele mit 
Ausnahme derjenigen, welche zu Nah-I 
rungszwecken dienen, thierische Oele, 
Papier und die daraus hergestellten 
Fabrikate, Seife, verarbeiteter Tabak, 
Möbel. 

Die aupiartiiel, welche der Gruppe 
der ver chiedenen Gegenstände angehö-« 
ren, sind Pferde Maulthiere, Baum- 
frbulmateriai und Samereien für land- 

l witthschaftliche Zwecke. 
In der Kiafsifitation der Einsicht- 

Artikel ist die Gruppe der Artikel für 
den freiwilligen Gebrauch, der Luxus- 
gegenstände beseitigt und die meisten 
Artikel, welche in der Gruppe zusamt 
mengeftellt waren, sind in die der fiir 
den Konsum fertigen Fabrikate aufge- 
nomtnen. 

Ter zirnße Buddha imj 
Tempel Tnfofze zu sehr-si, China, bist- 
außer zwei Oanpiarmen noch 40 Nee: benarme, nelche sich m alken ist«-; nt un , 
durch den Tempel reden J 

l Jn K ana da werden vielfach« 
Zäune erricht et, um dem Schneetreiben 
Einhalt zu thun. Es bildet sich demn( 
vor diesen Hindernissen eine förmliche 
Schneedüne von oft sehr ansehnlicher 
Höhe 

Eine tückische Gefahr-. 
Muek der schlimmsten Zitge von Jiietenlcp 

den ist, daß es ein-.- hemmscitiche Krankheit 
ist nnd daß man ehe man si defien versieht, 
mit einer todtlichen inani en behaftet ist 
Gebraucht Foley s Kidney Hure beim eifien 
Anzeichen dieses Leidens-, denn es html die 
Unkegeimaiiigieiten und verhütet die Right- 
iche Kranke-en imds Zuckerbakntnhk Fu ha- 
ben bei Dingmans in der ciadmpotheir. 

Zeno-neun 
see-Tuns Grocer 

muss Pisde ÜI... 

Drovisionen 
CARL-« cis-and lslamä 

Bell, Blaek 409. 
T · l k P h V U « 

ianepenbent 409. 

Ls heilt ohne 
eine Narbe 
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